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Antrag der Benedikt-Grundschule Fürstenau auf Einrichtung einer offenen 
Ganztagsschule 
 
Jedes Kind soll, falls gewünscht, ab dem Jahr 2026 einen Ganztagsplatz in der Schule bekom-
men können. Die Benedikt-Grundschule möchte ihren Schüler*innen voraussichtlich ab dem 
Schuljahr 2022/23 ein entsprechendes Angebot machen. Der hierfür erforderliche Beschluss 
der Schule wird voraussichtlich in der Gesamtkonferenz am 19.07.2021 gefasst werden. Das 
pädagogische Konzept für den Ganztag wird derzeit vorbereitet, ebenso erfolgt noch eine Ab-
frage bei den Eltern nach deren Bedarfen. 
 
Nach Rücksprache mit der Schulleiterin Frau Kessler wird sich die Benedikt-Grundschule vo-
raussichtlich für eine offene Ganztagsschule entscheiden. 
Bei offenen Ganztagsschulen machen die Schulen ihren Schüler*innen an mindestens drei Ta-
gen pro Schulwoche ein ganztägiges Angebot. Nach dem Unterricht am Vormittag soll in der 
Schule ein warmes Mittagessen angeboten werden. Die Teilnahme am Mittagessen ist freiwillig. 
Die Kosten für das Essen werden von den Eltern/Erziehungsberechtigten getragen. Evtl. ist 
eine Kostenübernahme im Rahmen der Leistungen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket 
möglich. Im Anschluss an die Mittagspause werden verschiedene Nachmittagsangebote (z.B. 
Hausaufgabenbetreuung, Angebote zur Freizeitgestaltung) vorgehalten, die sich aus dem in-
haltlichen und pädagogischen Auftrag der Schule ableiten. 
Die Teilnahme an der offenen Ganztagsschule ist freiwillig. 
 
Die Organisation der Mittagsverpflegung obliegt ebenso wie die Bereitstellung der notwendigen 
Räume und Einrichtung dem Schulträger. Das Mittagessen könnte in den sanierten Räumen 
der 1912-Schule eingenommen werden. Ebenso könnten dort weitere Räume für die Nachmit-
tagsangebote nach Rücksprache mit den übrigen Nutzern belegt werden, was in den Mittags- 
und frühen Nachmittagsstunden kein Problem sein sollte. Dies würde die multifunktionale Nut-
zung der Räume in der 1912-Schule unterstreichen und könnte zu Kooperationen mit der Ju-
gendpflege der Samtgemeinde Fürstenau und der DEULA führen. Ebenso könnte für Bewe-
gungsangebote der Multifunktionsraum, der nach Abbruch der Turnhalle entsteht, genutzt wer-
den. 
 
Das Land Niedersachsen stellt für eine Ganztagsschule einen Zuschlag für einen Zusatzbedarf 
an Lehrerstunden zur Ausgestaltung der Ganztagsschule zur Verfügung. Hiervon können antei-
lig Lehrerstunden kapitalisiert werden. 
 
Die Samtgemeindeverwaltung wird, falls möglich, Fördergelder für Mobiliar, Spielgeräte usw. 
akquirieren. Daneben wird der Benedikt-Grundschule ein erhöhtes jährliches Schulbudget aus 
Samtgemeinde-Mitteln zur Verfügung gestellt werden. 
 
Der Antrag auf Einrichtung einer offenen Ganztagsschule ab dem Schuljahr 2022/23 muss bis 
zum 01.12.2021 bei der Landesschulbehörde vorliegen.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

Eine Beratung erfolgt im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für das Haushaltsjahr 2022 
 
 
 
M o o r m a n n 
Fachdienst I 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Vorbehaltlich des Beschlusses der Gesamtkonferenz der Benedikt-Grundschule stimmt die 
Samtgemeinde Fürstenau dem Antrag auf Einrichtung einer offenen Ganztagsschule an der 
Benedikt-Grundschule Fürstenau ab dem Schuljahr 2022/23 zu. 
 
 
 
K l a u s i n g W a g e n e r T r ü t k e n 
Fachbereich 4 Fachdienst II Samtgemeindebürgermeister 
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